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in ungen der deiden Mittelſtagten, welche bei uns

vertretung und durch geſetzliche Organiſa
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Der Partieularismus und die
deutſche freiſinnige Partei.

tion eines veranwortlichen Reichs

Reiches an bis auf dieſen Tag die eifrigſten Körpers deſſen Theile ſte ſind, durch energiſche und von den Prinzeſſinnen empfangen und dann
Vertreter des Particularismus geweſen ſind, haben hätigkeit einen weſentlichen Dienſt erweiſen. nach der AlbertMemorial Kapelle gebracht wo
h beeilt, der neuen Partei die beſte Quittung et raffen ſich die Bundesſtaaten nur zu einem ein Trauergottesdienſt abgehalten wurde.
über deren deutſche Geſinnung und über die Sheinleben auf, wenn ſie ihre ſcheinbaren Sonder Die griechiſche Kammer hat am Freitag
Macht, welche ſie ihr in ihrer weiteren Entwicke- intereſſen durch eine Stärkung der Centralſtelle, Abend einen neuen, weſentliche Fortſchritte ent
lung zutrauen, auszuſtellen. Noch niemals iſt e ſte doch nicht aufhalten können bedroht ſehen haltenden Zolltarif endgiltig angenommen.
e bisher vorgekommen, daß der Bundesrath ſich wird ihnen, wenn auch nicht heute und Für Norwegen iſt, einer Meldung aus
mit dem Inhalt von Parteiprogrammen beſchäftigt mörgen, das gewöhnliche Schickſal rudimentärer Chriſtiania zufolge, an Stelle des abgeſetten
hat. Die Regierungen der Königreiche Württemn- Organe nicht erſpart bleiben. Das liegt in der Miniſteriums am Donnerstag ein neues ge
berg und Sachſen haben dies zum erſten Male Natur der Dinge. bildet worden. Staatsrath Schweigaard iſt zum
ſethan, indem ſie ihr Mißfallen mit jenem Pro e erregt in n e Karlgrammpunkte zu erkennen gaben und eine demon z roevensktold zum Staatsminiſter für Norwegenſtrative n des Bundesrathes dagegen Politiſche Ueberſicht. in Stockholm ernannt worden. Zu Staatsräthen
n veranlaſſen ſuchten. Die Nachrichten darüber Wie der „Hannov. Cour.“ berichtet, ſind bereits ſind ernannt: Amtmann Bang, Oberſtlieutenant
wie ſich der Reichskanzler dazu geſtellt hat, gehenſin den letzten Märztagen die Anweiſungen an Dahll, Profeſſor der Rechte Aubert, Profeſſor C.

die Obrigkeiten gelangt, die Vorbereitungen Hertzberg und Expeditionsſekretär Reimers. Diehoch auseinander. Einige wollen wiſſen, Fürſt
ijsmarck werde dieſe Anregung zu einer Kund für die Reichstagswahlen in Angriff zu Staatsräthe Johanſen und Hertzberg verbleiben

gebung benutzen, von der er ſich eine Schädigung nehmen. Die Regierung ſcheine bei dieſem ſoſinterimiſtiſch auf ihren Poſten.
r freiſinnigen Partei verſpricht. Als der König frühzeitigen Erlaß der betreffenden Anweiſung die
von Sachſen neulich bei ſeinem Beſuche in Ber Eventualität einer Auflöſung des Reichstages Deutſchland
lin eine längere Conferenz mit dem Reichskanzler ins Auge gefaßt zu haben. 7
atte, ſei die Sache bereits beſprochen worden. Zur Miniſterkriſe bringt die N. Ztg. in Gofnachrichten.) Wie unterm 4. d.
Andere ſagen und vielleicht mit mehr Rechtſihrer Freitagabendausgabe folgende Notizen: Gegen aus Berlin berichtet wird, hat ſich das Beſinden
m Reichskanzler ſei die Anregung von über anders lautenden Mittheilungen können wir Sr. Majeſtät des Kaiſe rs ſoweit gebeſſert, daß
mittelſtaatlicher Seite ſehr unangenehm geweſen unſere Nachricht aufrecht erhalten, daß bei den der greiſe Monarch einige Nachmittagsſtunden
Nnn er ſei davon überzeugt, daß die Ausgeſtal- gegenwärtig im Schoße des preußiſchen Mini außerhalb des Bettes zubringen konnte. Die
ung der Reichsverfaſſung in conſtitutionellem ſſteriums beabſichtigten Veränderungen die Stellung Krankheit des hohen Herrn wird offiziell ſtets in
Sinne, welche die freiſinnige Partei auf ihre des Miniſters des Jnnern, Herrn v. Putt- lein gewiſſes Dunkel gehüllt und allgemeinhin mit
Fahne obenan geſchrieben hat, dieſer nur Sym- kamer, in Frage ſteht. Als künftigen Miniſter leichter Erkältung bezeichnet. Von anderer Seite
Mthien im Volke erwerben könne, und daß man präſtdenten nennt der „Hannov. Courier“ denſerfährt man jedoch, daß das Leiden in der Milz
dies nur noch mehr fördere, wenn man von Seiten Finanzminiſter v. Scholz. Dieſer Name würde liegt und dem Monarchen mitunter recht heftige
des Bundesrathes dem durch eine offizielle Kund inſofern in die Situation paſſen, als Herr von Schmerzen verurſachen ſoll. Da ärztlicherſeits
Kebung entgegentreten, der neuen Partei dadurch Scholz früher als persona gratissima beim Fürſten eder Anlaß zu irgend welcher Aufregung ſtreng

in beſonderes Relief geben wollte. Bismarck galt. Wie weit dies im Augenblicke vermieden wird, ſo ſind die täglichen Vorträge
Wie dem auch ſei, jedenfalls haben die Regie noch zutrifft, läßt ſich nicht überſehen in der letzten Zeit nicht mehr gehalten worden,

Die öſterrei Giſche Regierung hat die Pra auch zieht die neue Wache mittags nicht mehr
e Führung des Particularismus übernommen ger Handels kammer aufgelöſt und dadurch mit klingendem Spiel beim Palais vorbei, ſondern

i ſäben, ein Zeugniß, wenn auch wider Willen, einen neuen Beweis ihrer Parteinahme für die nimmt den Weg nach dem Schloſſe durch Neben
n defür abgelegt, welche große Bedeutung ſie der Tſchechen gegeben. Die Neuwahlen ſollen aufſſträßen. Es herrſcht ſo zu ſagen um und im

h 7

ich n Sie werden aber den naturgemäßen
ng der nationalen Entwickelung nicht auf

ert

a äntiparticulariſtiſche, auf die Stärkung des
uen Partei überhanpt, und dann, daß ſie ihr Grund einer Wahlordnung erfolgen, welche gegen Palais vollſtändige Ruhe, nur die Kaiſerin

den Wiederſpruuch der bisherigen deutſchen Ma ſteht abends wenige Gäſte zum Thee bei ſich.
eichs gerichtete gut nationale Geſinnung zu joritäat der Handelskammer oktrohirt würde und (Ueber die Lage der beiden Steuer

den Tſchechen mit der Mehrheit in der PragerfreformEntwürfe) bemerkt heute die „Neue
Kammer zugleich vier Mandate in den böhmiſchen Preuß. Ztg. Die Vorlage, betreffend die Ein
Landtag und zwei in Reichsrath ſichert. Nach kommenſteüer, hat eine ganze Reihe ſo ſchwerhalten. Sollen wir zu einem wahrhaft conſtitu

übnellen Leben im Reich gelangen und das einer Berechnung, welche ver „Pokrok aufſtellt, wiegender und weitgreifender Fragen angeregt
üſſen wir, wenn das Reich dauernden Beſtand werden künftig nut 18 20 Mitglieder der Kammer wir erinnern nur an die eventuelle Beſteuerung

üben ſoll ſo geht dies nicht auf andere Weiſe, der deutſchen, 28— 30 der tſchechiſchen Partei an der früher Reichsunmittelbaren, an die Veraände



für die großen Kapitaliſten, ſondern in viel höherem

am 3. d. M. einſtimmig einen vom Abg. Feder

und 1883 und die Erwartung ausdrücken, daß

wachung des Eiſenbahndienſtes und durch

nd der nöthigen Disciplin gelingen werde, Baden
vor ähnlichen erſchütternden Vorgängen zu be

rung des Wahlrechtes, an die Communalbeſteue
rung u. ſ. w. daß es ſich wohl empfehlen
könnte, den Gedanken ins Auge zu faſſen, die
Reform der Einkommenſteuer für jetzt zu re
poniren und ſich mit der Durchberathung und
Annahme des Kapitalrentenſteuerge
ſetzes zu begnügen Nach der Erklärung
der Regierung ſollte die Kapitalrentenſteuer be
kanntlich dazu dienen, die Ausfälle zu decken,
welche durch die Reform der jetzigen Perſonal
ſteuern entſtehen würden nach dem Vorſchlage
des konſervativen Blattes ſoll dieſes Programm
ſich in das einer ein fachen Steuererhöhung
verwandeln, und zwar keineswegs in erſter Reihe

Grade für den mäßig begüterten Mittelſtand.
(Die zweite badiſche Kammer) nahm

geſtellten Antrag an, die Kammer möge ihr tiefes
Bedauern ausſprechen über die ſchweren
Betriebskataſtrophen in den Jahren 1882

es der Eiſenbahnverwaltung durch ſorgſame Ueber
ſtrenge

Handhabung der bahnpolizeilichen Vorſchriften

wahren und das Vertrauen auf die Sicherheit
des badiſchen Eiſenbahn Verkehrs wiederherzu
ſtellen. Der Abg. Kiefer und die große Mehr

Zahl der Redner führten aus, daß die Reſolution
nicht die Bedeutung eines Tadelsvotums habe.

G(eichstagserſatzwahl.) Bei der
Reichstagsſtichwahl im II. meiningiſchen Wahl
kreiſe erhielten nach amtlicher Feſtſtellung Dr.
Witte 8306, Viereck 4839 Stimmen 106 Stim
men waren ungiltig. Senator Dr. Witte iſt ſo
mit gewählt.

(Der Act der Grundſteinleg ung
für das neue Reichstagsgebäude wel
cher ſich mit beſonderer Feierlichkeit vollziehen ſoll,

iſt nunmehr für die dritte Maiwoche geplant.
Es war dabei angenommen, daß die Feier nach
der Rückkehr des Kaiſers aus Wiesbaden ſtatt
finden ſollte.

(Aus dem Reichslanden) Das
Muſterungsgeſchäft iſt gegenwärtig faſt be
endet und von allen Seiten hört man, daß das
ſelbe ſehr glatt und erfreulich verlaufen iſt.
Wenn man zurückdenkt an die in den erſten
Jahren nach dem Kriege vorgenommenen Muſte
rungen, ſo muß der ſeitdem eingetretene Um
ſchwung als ein ganz außerordentlicher bezeichnet
werden. Damals erſchien ſelbſt aus den Dörfern
nicht einmal die Hälfte der Wehrpflichtigen zur
Muſterung, während jetzt ſogar in den Städten
weit über drei Viertel ſich ſtellen. Aus zahl
reichen Ortſchaften hat kein einziger Mann ohne
Entſchuldigung gefehlt. Während die jungen
Leute früher, weil ihnen der deutſche Militärdienſt
als ein äußerſt ſchlimmer geſchildert worden war,
in banger Erwartung und meiſt in trüber Stim
mung der Entſcheidung entgegenſahen, ziehen ſie
gegenwärtig gemeindeweiſe mit Muſik und wehen
der Fahne und den Hut geſchmückt mit bunten
Bandern in die Muſterungsſtädte ein. Aus dieſen

hervor, daß die politiſchen Ver
hältniſſe in ElſaßLothringen doch weſentlich beſſere Landleute bleiben eben fort.Umſtänden geht

geworden ſind.
Zur Frage der Er

treidezölle.)
„Eine ſchon vor ca.

pellation,
regierung gewillt iſt,
tiative dazu zu ergreifen

trag unterbreitet wird,
beanwortet worden.

pellation und bezw. der Beantwortung derſelben
vorerſt mit den größeren Bundesregie
rungen ins Benehmen geſetzt, um derenAFrauenvereins heißt es in Bezug auf unſereAnſicht zu vernehmen, ein Vorgehen, das erklär

höhung der Ge zur Verfügung geſtellt, indem er durch ſeine Bücher
Aus München wird geſchrieben nachwies, daß ſeit der Kataſtrophe

14 Tagen von dem Abg.
Off an das Staatsminiſterium gerichtete Jnter

die dahin geht ob die Staatsre überhaupt in Staßfurt kaufe.
beim Bundesrathe die Jni

daß dem derzeit ver
ſammelten Reichstage ein auf ergiebige Er
höhung des Getreidezolls abzielender An ringer,

S iſt bis jetzt noch nicht Sparkaſſe gekundigt und abgehoben werden und

Als Grund dieſer Verzöge
rung wird der N.Ztg. folgendes mitgetheilt Die Einnahmen ſchwinden
bayriſche Regierung hat ſich bezüglich dieſer Jnter Steuerreclamationen in dieſem Jahre ſo bedeutend

größeren derſelben, die vom Abg. Off gewünſchte
Initiative Seitens unſerer Regierung ohne Erfolg
bleiben würde. Ob abgeſehen hiervon die bay-
riſche Regierung zur Zeit geneigt ſein dürfte, eine

Erhöhung von Getreidezöllen in Anregung zu
bringen, wird bezweifelt.“

S Die „Germania“) ſchlägt wieder einen
höchſt herausfordernden Ton gegen die Regierung
an; einen heftigen Artiket über die Verweigerung
einer Anzahl der nachgeſuchten Dispenſe ſchließt
das klerikale Blatt wie folgt: „IJſt der preußiſchen
Regierung irgend etwas gelegen, nicht etwa an
der Vebe und Verehrung, denn darauf hat ſte
längſt verzichtet, ſondern nur an der nothwendigſten
Achtung der preußiſchen Katholiken, dann nehme
ſie bei Leibe nicht mehr Worte in den Mund wie
„Wohlwollen für die Katholiken“, „Fürſorge für
die katholiſchen Unterthanen“, „Sorge für die Be
ſeitigung des geiſtlichen Nothſtandes“. 178 ab-
gelehnte und dadurch aus ihrem Vaterland ver
triebene junge Prieſter und 30 nach dreimonat
licher „Erörterung“ noch nicht erledigte Dispenſen
die wecken in den katholiſchen Herzen ein
Echo, neben dem auch fur einen kleinen Reſt des
Vertrauens auf die Kirchenpolitik der preußiſchen
Regierung kein Platz bleibt

(Auswanderungsſtatiſtik.) Nachdem
die überſeeiſche Auswanderung aus Deutſchland
ſchon im vorigen Jahre gegen 1882 erheblich ab
genommen hatte, ſcheint der Rückgang in dem
gegenwärtigen Jahre in gleichem Maße erfreu
licher Weiſe ſich fortzuſetzen. Während im Monat
Februar 1882 die Zahl der Auswanderer 9995
Und im Februar 1883 8401 betragen hatte, iſt
dieſelbe im Februar dieſes Jahres auf 6662 ge
ſunken. Die Geſammtzahl der bis dahin in
dieſem Jahre, alſo in den Monaten Januar und
Februar, Ausgewanderten beträgt 10,504 gegen
12,516 im gleichen Zeitraum des Jahres 1883
und gegen 14,535 in den beiden erſten Monaten

des Jahres 1882.

Provinz und Umgegend.
Der Fleiſcher Schumann in Wittenberg,

hatte die Lieferung für das 20. Regiment zu
Kaiſers Geburtstag lieferte er ein t o dtgeborenes
Kalb in das Unteroffizier Caſino, hierbei ſollen
nun noch verſchiedene Kaltſchlächtereien zur Sprache
gekommen ſein. Die Folgen dieſer Handlungs
weiſe ſind für Schumann geradezu vernichtend.
Die Lieferung iſt ihm entzogen und aus ſeiner
Caution hat er die Differenz für die freihändig
weiter vergebene Lieferung zu decken z den Sol
daten iſt bei Strafe verboten, Wurſt, Fleiſch und
Fettwagren aus dem Laden des früheren Liefe
ranten zu entnehmen und endlich hat dieſer noch
eine Anklage der Stagtsanwaltſchaft zu gewärtigen.

Die außergewöhnlichen und gefahrdrohenden
Zuſtände im königl. Salzwerke zu Staßfurt
zeigen ihre verderblichen Wirkungen auch auf ge
werblichem Gebiete. So können wir, ſchreibt
man von dort, aus ſicherer Quelle und nach
eigener Information mittheilen daß viele Ge
ſchäſte, die Landleute zu ihren Kunden zählen,
in ihren Einnahmen ſeit längerer Zeit bedeutend
zurückgegangen ſtnd und noch zurückgehen die

Ein Geſchäftsmann
hat dieſerhalb ſein Geſchäft und Haus dem Fiscus

ſeine ſämmt-
liche bedeutende Landkundſchaft nicht mehr der
Gefahr wegen, wie ſte erklärt bei ihm oder

Davon werden
natürlich alle Geſchäfte betroffen. Die Kädtiſche
Kaämmereikaſſe muß ja die Wahrheit dieſer That
ſache auch fühlen. Die Einnahmen werden ge

einmal, weil die Einlagen in der hieſigen

mithin die ſonſt daraus gezogenen bedeutenden
Ferner werden aber die

werden und ſo begründet ſein, daß da ebenfalls
auf eine Mindereinnahme zu rechnen iſt.

Jm Generalbericht des Vaterländiſchen

des Vaterländiſchen Frauenvereins vorw 4einer Stadt, in Magdeburg, nen
ganzes Syſtem von Wohlthätigkeitsanſtalten wird u dn
hier unterhalten und erſtreckt ſeine Wirkſamkeit a
uber die Provinz hinaus. Die Kinderheilanſtal de beſn
in Elmen und die Mägdeherberge in Magdebur
mit einem Werth der Einrichtungen von wWr o din
einer Viertelmillion, ſind mit Korporationsrechten nſe
verſehen. Für erſtere leiſten der Landesdirektor n gro
und 18 Kreisausſchüſſe einen ſehr namhaften n n
ſährlichen Beitrag. Aus der Zahl der Zweig n ten
vereine entwickeln verhältnißmäßig nur wenige n e
eine hervorragende Thätigkeit. Zu nennen wäte rn den
unter anderen Naumburg, Wittenberg, Langen
ſalza, Torgau, Merſeburg Erfurt. Kleine
Reſervefonds ſind faſt überall vorhanden, doch
werden aus der ſonſt wohlhabenden Provinz die
Mittel des Hauptvereins noch ziemlich häufig in
Anſpruch genommen.

4 Jn Braunſchweig ertränkten ſich in der
Nacht zum 3. d. zwei junge Mädchen in der
Oker. Das eine der beiden Mädchen ſollte für
einen von ihm verlorenen Gegenſtand, Wollen
ſtoff, Erſatz leiſten und war darüber ſo entmuthigt,
Faß es zu ſterben beſchloß. Das andere Mädchen,
dem erſteres ſeinen Entſchluß mittheilte, erklärte
ſich bereit, denſelben Schritt mit zu thun.

Die in dieſen Tagen ſtattgehabte Beſichtigung

ſt daher
u ſud noch
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ſſehetner Fü
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II
halaſen
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n verkaufen

l Waar Schw

ſufen

der durch die Erderſchütterungen in gefahrdrohen
der Weiſe beſchädigten St. Johanniskirche in
Staßfurt ſeitens eines Regierungsbauraths de Ahdant,
Kreisbaumeiſters und mehrerer Sachverſtändiger n de

hatte die ſofortige Schließung der Kirche ne

m n J d d. Bl.

Selbſterziehung. Lade
Wir Deutſchen ſind ſtolz auf unſer Schulweſen ine

ind auch auf die dadurch verbreitete allgemelte n
Bildung; es kann aber nicht oft genug betont M ete

Stewerden, daß die Erziehung doch noch höherſteht als Schulbildung n das gen e mee
Haändeln weit wichtiger iſt gls Wiſſen. Unſer un n
Wiſſen wird immer Stückwert bleiben, aber in m ich
Können und Handeln muß Jeder ſuchen ein in bat
ganzer Menſch zu werden, und zur tichtigen St
Bethatigung unſerer Kräfte muß uns die Schül n be
Und das Leben in erſter Linie erziehen. Ri niblete:
Recht wird daher in neuerer Zeit beim Suchen ehe
nach Mitteln zur Beſeitigung der geiſtigen Ueber
bürdung auf die engliſche Erziehung hingewieſen Weiß.

welche vor Allem darauf bedacht iſt, der Jugend h
die körperliche Kraft und geiſtige Friſche zu et a i
halten und den Zögling zu nühlichem und ſitt n
lich gutem Handeln hinzuführen. Die Shile nes Log
hat beſonders auch im fittlich-religiöſen
(Geſtnnungs Unterricht dieſes Ziel nie außer e
Acht gelaſſen und ſte hat ſich deehalb eben n
hüten vor ertödtendem Scholaſticismus und Doge i vſort
matismus wie vor der Ueberladung mit b Wahans
Gedächtnißmäßigem (Verbaltsmus), wodurch tod e
Wiſſen, Pedanterie, Dünkel, Auto tätsglaube n ehn
Unduldſamkeit und Liebloſigkeit erzeugt, aber nicht
zu klarem Denken und ſittlichem Wollen und
Handeln hingeführt wird. Das was die beſten d
Padagogen Englands ſeit Locke s Zeit anſtrehen h
wird am ſchönſten durch das Wort des fein
bildeten Profeſſors John Stuart Blacke an Wo
gedrückt, der in ſeinem unter dem Titel dell
Culture (deutſch: Blackie Kirchner Selbſtet Wie
ziehungy u. A. Folgendes ſchreibt DeErſte, worauf man achten muß, iſt die deutlich e t
und feſte Ueberzeugung, daß nur Eins dem men n
lichen Leben Bedeutung und Würde u gehn

vermag nämlich Stttiichkeit, und
nur durch ſittli deln erreicht wird. nch ſittliches Hande ihn dEins iſt noth! Geld iſt nicht nöthig ei e ehe gegen enGeſundheit iſt nicht das eine, was noth u
Charakter allein und ein durchgebildeter v e e
iſt das, was uns wahrhaft erlöſen kann
werden wir in dieſem Sinne nicht erlöſt, 3 n
müſſen wir ſicherlich verdammt werden. t
uns daher die Lenden gürten und nManner zeigen, und da wir durch Gottes m dir

dereinſt für Alle r
das herrliche Schickſal haben,

lich erſcheint, da ohne Uebereinſtimmung der Provinz Jn der Provinz Sachſen iſt, wie
Bundesregierungen oder doch wenigſtens der in der Provinz Hannover, die vorzügliche Leiſtung

leben, laßt uns darnach trachten, n
Dleben. SocialCorreſſ M



Auenberehg

t 8zulei 4a en. t500. 1800 Mk. n ehe “52iſt ſn d Miktwoch den 9. Jpril vormittags von 9 Ahr ab, fragen in der Exped. d. Bl.
u verſteigere ich Saalſtraße 13 hierſelbſt ſämmtliche zum Wohnungsanzeſge.

d i Nachlaß des verſtorbenen Eiſenwaarenhändler S iddeheben n e e l händler Schaaf hier Eine hübſch gelegene Wohnung, beſtehend aus 6 Zim
t Gntihinn n Eg ten e t z mern nebſt Zubehör iſt ganz oder theilweiſe zu ver An e er e miethen. Offerten unter N. 30 in der Exped. d. Bl. e

Zommodenſchloſſer, Hackemeſſer, Tiſchmeſſer und Gabeln niederzulegen.

ſe en Sobel und Hobeleiſen, Bohre, Sccheln, Hammer, Ketten W I F 5n eihen ſt n e (5 Eentner Tragkraft), Tafelwaagen, ohnungsv eränderung. c C ä,
h di Waagebalken, Wiegemeſſer, Rübengabeln, Zirkel Kaffee Meinen werthen Kunden, ſowie einem geehrten Publi Leunger Straße Pr 4

e e gehe m L vollſtändiges kum die ergebene Anzeige, daß ich nicht mehr gr. Ritter Dampfbäder, Wannen und Rumpfbäder.
Merſeburg den o. Marg e ſtraße 1, ſondern Breiteſtraße 3 wohne.uh n Wie Futterrüben, Speiſe n nen rn n un Zum Sommerp leis

und SaamenkarWeile teffeln ſind noch abzulaſſen in e offerire iche n Meuschau Nr. 21. Wohnungsveränderungs- Suckenauer Sreßtorf,

n in ei j i je e Anzeige. S. Ziebeck ſche Briquettes,ig ertränn ſih Jch wohne jetzt in dem früher Beer- 6n Gotthardtsſtraße J. holdt jetzt Hoſfmannſchen San Gott Wöhmiſche raunkohlen.
beden Mit 100 Meter Bucksbaum bardtsſtraße S und führe hier mein Max Thiele, Roßmarkt 12.
ten Gſein 11 Ind abzulaſſen Wagnerstrasse z. Geſchäft in bisheriger Weiſe fort.war n en eine gut halten Wortenlanve Merſeburg, den 27. e en Zeitgemäßes illmſtrirkes Vrachtwerk.

billig zu verkaufen Maulye l Ein Paar Se welne, für Reſtaurateure paſſend, ſind Actuar a. d. u. ger Taxator. n In nd
t u wie n zu verkaufen Vorwerk 11. Schtitt mit ihn GSine Kuh mit dem Kalbe ſteh Geſchäfts Verlegung.
gen ſtattgchiſeh e 2 j Hierdurch die ergebene Mittheilun daß ich meinec zu n Sloſten Nr. 5 e nach las es Nr e Land und Leute.itterungen h

n St. m e ſte W. Gärtner.es Regierunhin e Abant, ſowie das dazu gehörige Handwerks Merſeburg, den 1. April 1884 Unter Mitwirkung vieler deutſchen und ſla
mehrere Ah Eug iſt billig zu verkaufen. ter an e 10 w ohnun gs- Verändernng viſchen Gelehrten und Schriftſteller n

SSchließung Ein baar ruhige Leute ſuchen Wöhnung, Stube, Kam Weinen werthen Kunden zeige ich hiermit an, daß ich n n er mann Rosko ſchw. e

e i parterre. Offerten unter A. B. in nicht mehr Neumarkt 74, ſondern eit einer i en zahlreichen Beie e Exped d. Bl. 5 rägen von Sriedrich Boden- J elag en e n San n Aede Lielernngerziehung adenvermiet Ung. im Hauſe des Frl. Zeſch, wohne und bitte, mich mit dem
e en Ein gertumt iſe In wermt bisher geſchenkken Vertrauen noch ferner und mit ihren Lieferungen jede Lieferungehe e le e e en Alarktdurch deihu werden Gcotthardtsſtraße Nr. 15. wollen W. Regel, Formaätes ſtark. Cirea 400 Jluſtrationen

er niht Steinſtraße Nr. 7 a Maler und Lackirer. und zahlreiche große Kunſtbeilagen. Jlluſtrirte
rziehung W i i die erſte Etage zu vermiethen und 1. Juli zu be Proſpecte verſendet gratis und franco die Ver
g. Und ded An ehen. Zu erfragen Nr. 8, parterre. lagsbuchhandlung von Greßner Schramm SZum
er iſt al n Marke Nr. 11 iſt eine Wohnung von 2 Stuben, Aufpolſtern und Tapezieren in Leipzig.
-tüchwert Weh Kammern und Küche an ruhige Miether zu vermiethen

a ſke Zuchhandkungen nehmenz m n e e eerßehtt ſh. COerrrä Mütze el Sagen r enen Ein Logis, Stube, Kammer, Küche, iſt zu vermiethen Tieſer Keller 3. t e en m Juli zu beziehen Unteraltenburg 6 h eKräfte muß Ein möblirtes Zimmer für I auch 2 Herren für B II g5erſter nie ſofort zu vermiethen. Separ. Se r un O GIZGe, A. W. Bullrichs
u rühl 6, 1 Treppe.n e garkt 28 Warht 23 AniverſalReinigungsſalzitigun, m u Weißenfelſer Straße 4 Forn iſt für Merſeburg und Umgegend nur (llein echt zuſche ihn an Parterrelogts zum 1. Jult zu vermiethen. Sattler und Tapezierer, e en ten o

auf n n rege n e vermiethen und empfiehlt ſich zu allen in ſein Fach einſchlagenden erlin, im Mat 18714 z
und gel a fort o Juli esögen werden. Arbeiten
ing zu e ennartt Nr. 75 Reiſekoffer nd Taſchen, laid u en e Wegs iſt an vermiethen und 1. Jult zu beziehen a Schulränzchen, Hoſenträger u. et mann
im ſittlitn Gotthardteſte e Peitſchen ſtets auf Lager.

Weſen aricht v Ein Haus im Garten, 3 Stuben, Kammer, Küche und Tapeten, neueſte Muſter, ſchon von 20 Pf. an. Jedes Huhnerauge
hat ſich d als iſt ſofort zu vermiethen und I. Juli zu beziehen Täglich friſcher Kalkf Haruhant un W en reSEgpolften n n Sautzen ans. Preis 63 Thlr u arze wird in kürzeſter Zeit durch

di Ein Logi 2 Stuben 2 K Breiteſtraße 13, ſis a vis der früheren Poſt bloßes Ueberpinſeln mit dem Lühmlichſt bekanntender n Ahe e e e er See en e a Albert Kayser. lein echten Radlauer ſchen Speriglmittel gegenPerballsnt) Eben Küche und Zubehör ſind von jert ab zu ver Hühneraugen ſicher und ſchmerzios beſeitigt Carton
Düykel An miethen und 1. Juli begehen zahlen wir mit Flaſche und Pinſel 60 Pf. Wegen ganz wirkungsbeſte a Aindenſtraße Nr. 3 A dem, der beim d ler e n verlange man aber ausdrücklich nureblofige n l e T. S. Gebrauch von as allein echte Raslauerſſche Hühneraugenmittetd ſten S aus der Rothen Apotheke in Poſen. Depot inn e e e e e Merſeburg in beiden Apobekenſei dec u zu begehen Schützenhaus Bern was derD. ung l 60 d 100 en eder Zehn nes Wun r church un z Wohnungs Vermiethung. echmerzen hekommt. S. Goldmann Ole., (6. und 7. Buch Moſis) enthaltend die Geheimniſſe
ohn n Das Parterre Logis Karlſtraße 4 iſt ſofort zu ver Dresden. Zu haben bei früherer Zeiten, ſowie auch das vollſtändige ſteben

ten en Wiethen und I. Juli er. zu beziehen. Gust. Lots, Merseburg. e Büch, verſendet franco für 5 Mi

n e e 7 7 o F d hVlaclet e Herrſchaftliche Familienwäſche, Da S F r s in WeFolgende o Phie jeder Poſten Wäſche zum Plätten wird noch an 2 J hahen muß a nommen. Neue Straße, n d ied Art vo und Dr. Spranger ſches Magen-Hitker.daß mr e im Hauſe des Herrn Kühn. in den verſchie enſten rten, geſchmackvoll un Porzüglich bei Migraine, Magenframpf, Uebelkeit
9/ n n Kleine Stube mit Kammer an einen einzelnen Herrn billig, einpftehlt in reichſter Auswahl Köpfſchmerz, Leibſchmerzen, Verſchleimung, Magendrücken,
ung l n ſefort zu vermiethen Mälzerſtr. 2. Wilh. Rößner, Roßmarkt T. Magenſaure, überhaupt allen Magen und Unterleibsleidenttlich n Ein Vogis, eine große und eine kleine Stube Kammer Skropheln bei Kindern Würmer und Säuren abführend,

Hand n kuhe, iſt zu vermiethen und 1 Juli zu beziehen Gemüſepflanzen, Blumenpflanzen, ſtark Segen Hämorrhoid, Harkletbigk. vorzüglich Bewirtt
an ſt n Hreltestras,e Sr. 5 d kräfti latpſl Obſtha ſchnell u. ſchmerzlos offenen Leib Appetit ſofort wiedere u net n Wegs von e nen ger un räft g, Sala pff anzen, ſtbäume, erſten Zu beziehen durch Hrn. Kaufmann Herſurth

en Abe du vermiethen und Jun zu begtehen, Roſen empfiehlt Heusch kel, er e e
a du Renno, Tiefer Keller. inen Poſtenund m et Iſt h an Wohnungen zu 18 und 20 Thalern, zum 1. Juli Leunger Straße Nr. 4.

e e e Wettiner Portland-Cement Kinderſchürzenſein an a Meine Wohnung befindet ſich von jetzt ab S in bunt und wei t e
h n Breiteſtraße Ur. 8. (feinſte Marke), ſowie friſchgemahlenen t u n h Wie Ah billig, um da
iden Lahr, Weißnäherei. C empfiehlt billigſt 8 ſowie Arbeitshemdene rda du vo billig baar oder Kleine R zu billigen Preiſen.en e s r oder kleine Raten,n Weidenslaufer, Berlin NW. u erginann. Frdr. Demme, Entenplan.a

Se
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Leipziger Fracht undEinladung zum Abonnement auf das beliebte Journal mit modernen
Boten-Fuhrwerk.bunten Stickmustern:

Die Arbeitsstube.
Zeilſchrift für leichte und geſchmachvolle Yandarbeiten mit farbigen Griginalmuſtern für Canevas
ſitherei, Applcatien und Platiſtich, ſowie ſchwarzen Porlagen für Häkel, Filek, Ztrick und Stich

arbeiten aller Art.
Erscheint in 2 Ausgaben:

rosse AusgabeMonatlieh ein Rett in en Vmschlag mit NMonatiſeh ein Heft in elegantem Um-chlag mit Kleine Collis, als Kiſten W Packete unter 1Ctr. 60 hen feh
Der eolorirten Doppel- Tafel, enthaltend 4- 6 Stickerei- einer Kleinen colorirten Tafel, a geren etn a v re e rn Se n i M
aster, sowie ei Beil i ie ei Beil mit unterhaltendem Texte werden e ng der Geldernd gedacht Nnetratto nen n er en e ne e in die Geſchäfte wird nach der Entfernung der Wege be i herichte

2) Kleine Ausgabe

und Handarbeits-Illustrationen,
Preis vierteljahrlleh 45 Pf.Prels vierteljährlich 90 Pf.

Der Jahrgang 1884 bringt eine reizende Novelle von PIise PolKo-
Abonnements auf die „Arbeitsstube* nehmen alle Buchhandlungen und Postämter entgegen 2

Probehefte franco gegen Einsendung von 20 Pf. in Briefmarken.

Berlin W., Postamt 62. Die Verlagsbuchhandlung V. Gebhardi.

en

6G00 Whale
auf ein Feldgrundſtück (5 Mrg.) zu erſter Stelle zum 1.
Juli geſucht. Adreſſen beliebe man unter II. D. 1 in
der Exped. d. Bl. niederzulegen.

ECierfarben
garantirt unſchädlich.

Cannvis
in Roth, Roſa, Braun, Violet, Blau, Grün, Gold und
Silber in Päckchen zu 5 und 105Pf.

in der Drogen- und Farbenhandlung
von

O
Burgſtraße 16.

Mut

42

en o enSaliryl-Schweißblätter.
Dieſe mit Salicylſäure und aromatiſchen Eſſenzen im

prägnirten Schweißblätter ſaugen den Schweiß augenblick
lich auf und halten bei desinficirender Wirkung die Klei
dungsſtücke vollsändig trocken vud frei agn vaſſew
Schweitz. Dieſe Schweißblätter ſind ein Bedürfniß
für die DamenToilette und ſollten in keinem Kleide fehlen.

Alleinverkauf für Merſeburg und Umgegend bei

Gurken für 10 Pf., ſowie Pfeffer Tür
gurken billig und ſchön bei e

Frau Windsgeil, da

n Seitenbeutel. e kaufte
zelne Tänze.

Cängünterricht
Mein 3. Curſus beginnt Mittwoss den 16. d. M. n mit de

S

abends 8 Uhr und bitte die geehrten Damen und Herren mit Tric
jedes Alters um gefällige Theilnahme
können jederzeit im Lokal erfolgen. Honorar beſcheiden.e de nöth

NB. Privatunterricht zu jeder Zeit ertheile auch eine e der r

Ad. Fröbe. hen erkreTanz und Anſtandslehrer im Schützenhaus h auch m
e r

Mindwirthſch. Kreis Verein
nen wei

Benlim nh Breslau Merſeburg. heige Atzorchüſte) Verſammlung bekangee Cassel Mittwoch den 9. April cr., nachm. 3 Ah lbebeſtätiDanzig 9 im goldenen Arm zu Merseburg. h bei LaI Dresden S Roſtock Die Tagesordnung iſt den verehrlichen Mitgliedern noch
Fran v90. Se Da r greent bereits zugeſendet. Der Vorſgende, n beha

g 7 Graf von Hohenthal. t daufnahtOsralci Mien sehen eine Theater in M y SW oefel, be Von 90 Pf. pro Liter an hea er in erse r. n vie
(unter den Bedingungen seines Prele-Courantes No, 88 und folgende Nrn.) S 5 7 t erkannteKaiſer WilhelmsHalle.

Merseburg bei Herrn C. L. Zimmermann. Burgstr. 15. Sonntag den 6. April 1884. Urtheil
Letzte Vorſtellung.Zum Weneſiz für Jrl. Aarie Aoriß a

Die zärklichen Verwandten. rm
Luſtſpiel in 3 Akten von Benedix. I Der T

A. de Nolte. nhand b

5 a WehKaiser Wilhelmshalle
Sonntag früh Specktkuchen, dazu friſcher Anſitn ech ſal

Nürnberger Bockhter, wozu ergebenſt einladet
Frau Geisler

A. Donnerhack.

ſind die vorzüglichen Eigenſchaften und Wirkung des
ächten Dr. Bergelt's Magenbitter von KRich.
Baumeyer in Glauchsu. Dieſes wohlſchmeckende

Getränk wird verkauft bei Otto Schauer in Merſe

S ſofort und ſpäter Stellen durch

Eine geſunde Amme wird geſucht Adreſſe fn n
e bei Frau Hebeamme Wippert. gr Ritterſtr.

kelle, Hir
be hier

ſieFr. Gummert, Markt el. Keungpt

2 tüchtige Schuhmacher ling
auf Herrenarbeit finden dauernde Wiſchäftisn cihe Kut

r

Ein Diener, 17 Jahr alt, ſucht für ſofort
Knechte und Mädchen für Stadt und Land erhalten

bürg. 31200 Für unſer Comptoi wir ſofort uin den neueſten Muſtern empfiehlt von 2 Mk m e re I Vielan bis zum Feinſten Cementwaaren- und Runſtſtein fabrik unter ſehr vortheilhaſten Bedingungen don

al e S. E. Wirth C Sohn MatinR. V 3 P v 61 h e e deſren aWaren erBurgſtraße 4. Burgſtraße 4. PIIGGVIC m e el t e enS S o nrit oder 1 NaJ c St z in Radewell bei Ammendor Ein Kellnerlehrling wird der 15. April oder h aDas Mößhel- Spiegel und Polſter empfiehlt ihre bewährten Fabrikate als: f geſucht. Zu erfragen in der Erbe. d Bl m b m
Wwagaren- Magazin Moſaikpiatten in reichhaltigſter Auswahl einfache und Eine anſtändige Frau ſucht noch en e

von bunte Muſter, glatt und gerippt, DD Mr. von Mk. Ausbeſſern außer dem Hauſe. z n Etcſe al

e 2,75 an. rG H ſt An ſankplatten, ſoweit der Vorrath reicht, von Mk Gef wenKuſch. en0 änel, Diſchlerm 1,50 an. Eine alleinſtehende Frau ſucht ſofort Stellung linan,
73. Neu mar 7empfiehlt ſein Lager von Nussbaum-, Maha-

goni-, Kirschbaum- und Birken Möbel,
Polirt und lackirt, ſowie preiswürdige Wasch-
ische mit Marmorplatte in Eichenholz. Die
Kirsohbaum- Möbel ſind nur etwas ſchönes

Ferner
Treppenſtufen, Pfeiler- und Vrunnendecken, Grab

einſaſſungen, Mauerabdeckungen allerhand Krip
pen und Tröge in Cement und glaeirt. Thon, Bau
prnamente ec., beſten Portl Cement in Tonnen
und ausgewogen.

Größere Betanirungen, als Stallfußböden, Gewölbe
Kegelbahnen, werden mit Fachkenntniß und unter Garantie

Und ſehr preiswerth. ausgeführt.

Führung einer kleinen Wirthſchaft bei einem alten n G
oder zur Stütze der Deſte a liebſten in einem Pfar W t

hauſe. Hoher Gehalt nicht beanſprucht d. d, deSfferten unter B. bittet man in der Er R
niederzulegen

G Die heutige Nr. enthält die Tabel
Landwirthſchaftliche und Han

Hierzu eine BVeiläge- Beilage“. be
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Nobbe hierſelbſt iſt zum Mitgliede des Bezirks zu haben Lerne Meißel, Feile, Hammer hand

Beilage zu Nr. 69 des Merſeburger Correſpondenten vom 6. April 1884.

ſtellvertretenden Mitgliede, und zwar ad e e auffnach trachten, in ſeinem Fache andere zu übere e bt die Dauer ihres Hauptamtes am Sitze des Be treffen. Hat Jemand erſt in einer kleinen Werk
5 Biehme e g r gehabteſ irksgusſchuſſes. ſtätte etwas Tuchtiges gelernt, ſo ſteht ihm auch

große Vie mine er m T und Der königl. Landrathsamtsverweſer, Herr der Weg zum Fabrikweſen offen Auch wird ein
e ich v e as n Reg.Ref. Weidlich, macht bekannt, daß beim Lehrmeiſter ſeinen Lehrling zu Punktlichkeit, Ord

J t r ſt r an r as in Ffesfährigen Klaſſifikations- Geſchäft der Reſerve ſnungsliebe und Sparſamkeit, überhaupt zu allen
Schweinen n ſieh Dei für u en und Landwehrmannſchaften in Folge ReclkamaMannestugenden erziehen. In der Lehre lernt
wärtig niedrig ſtehen. ha chaubuden f n die Wehrleute und Reſerviſten Fuß, Meinel, man daher auch nicht nur Handſertigkeit, wie
waren ſolche mannigfachſten Inhalts anweſend n ehl in Merſeburg, Burkharbdt in Atzendorf, Strich manche Eltern irrthümlich annehmen.

e en e t Kran und Pfeffer in Beuchlih, Kellermann in Blöſten Friebrich in e
denen e ihr Bothfeld, Seibicke in Bundorf, Burkhardt in Nus den Kreiſen Querfurt und Merſeburge her on er geren n n ſCaia, GSuedſch in Corhetha, Thierſchmann in An n n 92 m e et
S t. e n die Er gen n Creypau, Veiterke in Ersllwiz, Becker in Fähren Thieme in Frankleben machte geſtern in ſeinem

e Den un c frau d er vorf, Tretbar, Dietzſchold und Beyer in Groß Hofe einen ſeltenen Fund. Es war dies ein
meiſter Dur e rag re görſchen, Wagner in Großgräfendorf, Maaſch in fremder Waſſervogel, den die Huhner erſt ſtaunend
8 ſtan be nnter a n getr Großlehna, Gebes in Hohenweiden, Fiedler in umſtanden und dann gackernd umherſtießen. Die

atte n anf n e r Mephen, GSründling n Milzau, Zeiſing in Färbung des Geſeders, das ſich ſehe ſammtattig
n dere a eine t e i Frl h, Parthier in Rocendorf, Sraul in Roten ſanfühlt, iſt eine grauſchwärgliche mtt rothen Fleg
Mlachtete Türk er e an n Kretzſchmar in Röſſen, Purſche in Runſtedt, Krätzſch auf der Stirn, die der Füße, welche ganz nagte
ne u r e e mar in Scheidens, Böhland und Engel in Spergalt, ſind, iſt ſchilfgrun. Die Jehen ſind gegen 4 em
Antti legertr wurren n Sie an t Sander in Trebnitz, Fiſter in Wölkau hinter den lang. Der Srnitholog des Ortes, Herr Lehrer
Migen a gugeſchict, e i (ebten Jahrgang der Landwehr und der Reſerviſt Hedler, erklart den Vogel für das „grünfüßige
Aber verkaufte ehe e o das eſnitat e Sorsdotf in Merſeburg hinter den lehten Jahr Waſſerhühnchen Es erreicht die Größe unſeres
Unterſuchung in Händen hatte ea- eines gang der Reſerve, ſowie die Erſay Reſerviſten Haueshuhns und iſt nicht ganz ſo häufig wie das
ne und zwar zumeiſt in geha e a I. El. Fritzſche in Schkeuditz, Pölitz in Beuchlitz gemeine Waſſer oder Bleßhuhn, welches unter
nd re S e en Kohlwagen in Caja, Erler in Rampitz, Chriſtſ dem Volksnamen „Horbel“ den Gotthardtsteich
ſchauer a der achricht, daß beide Schweine hier hinter den letzten Jahrgang der Erſatz Reſerve bevölkert. Auf dem Rückzuge aus dem Süden iſt
ſtark mit Trichinen behaftet ſeien und en I Cl. verſetzt worden ſind. es wahrſcheinlich an den Telegraphendraht ge
ſofort die nöthigen Gegenmittet bei den Käufern Aſfe übrigen Reclamationen ſind abgewieſen ſtoßen und betäubt in den Hof gefallen
welche der Frau glücklicherweiſe bekannt waren, worden. ſ Jn Schadendorfer Flur wurde m Mitt
e e ehe ren Hund hnee, Der Herr Miniſter für öffentliche Arbeitenſwoch ein Hirſch lebend gefangen. Höchſt waht
In ver Trichinoſe erktankt, in das Lazareth auf hat jetzt genehmigt, daß bei Tourbillets die ſcheinlich iſt dies derſelbe, der nach einer Bekannt
genommen werden. Als Sachverſtändiger wurde Fahrt auf Staatsbahnen einmal, bei Retour- machung des Herrn von Hanſchke auf Schloß
der hieſtge Arzt Dr. Schloß, welcher die erkrankte dilletts zweimal (e einmal auf Hin und r u r rn dortigen Parl
Familie Lange aärgtlich behandelt hatte, vernommen Rückfahrt) gegen Vorzeigung des Billets beimſentſprungen iſt. Auf die Wiedererlangung dieſes
Derſelbe beſtätigte auf Grund eigener Unterſuchung Stationsvorſtand unterbrochen werden kann. Rund zahmen Thieres hat der Beſitzer eine Belohnung
daß das bei Lange am Tage ſeines erſten Kranken reiſebillets werden den gewöhnlichen Tourbillets von 100 Mark geſetzt.

ſuchs neſlei tigleich gerechnet. en e et n e Die Zeit, in der Tauſende von Knaben die Aus Dr. T. Overzier's Wetter Prognoſe
Vewelsaufnahme, welche nicht zu Gunſten ver Schule verlaſſen und ſich vor die mitunter recht Verug der M es April. dnm m ger
Angeklagten bezw. der ihr zur Laſt gelegten Straf ſchwere Frage der Berüfswahl geſtellt ſehen, Serlag der M. e e ung in Köln.
hat ausſiel, beantragte die königl. Staatsanwalt iſt herangekonmen. Da iſt es wohl angebracht. 7. Aprik Montag Theils bewölkt, theils heiter
ſchaft eine vierwöchentliche Gefängnißſtrafe. Auf Eltern und Vormünder daran zu erinnein, daß leßteres nachmittags, vorwiegend angenehm. Oerklich
bieſe erkannte auch das Gericht, ferner wurde auf ſie für die Zukunft der ihnen anvertrauten Knaben abends etwas Regen. Wind ſtellenweiſe friſch bis ſtark

8. April. Dienſtag. Theils bewölkt, theils heiter,Veröffentlichung des entſcheidenden Theiles mit verantwortlich und verpflichtet ſind, ihnen letzteres nachmittags und noch en e
t den jdie Vorbereitung zu einem beſt im men Berufe zu Stellenweiſe geringe Niederſchläge, je nach der Lage kurzen u Tea 2 nen e ermöglichen. Jn der in Dresden erſcheinenden Zeit vormittags oder abends bis e Fruhnorgens

Wochenſchrift „Für's Haus“ Nr. 73 wird in ein kalt, tagsüber ſchnell wärmer
auch die Geſammtkoſten des Strafverfahrens hckhhchkhhcchhuaocecclaar-ogaccccccCCCckragen muß, erkannt dringlicher Weiſe vor der Wahl eines Berufes Den Conſirmanden.f Der Thüringer Central Krieger tn gen der n e en Von Weſten weht e ſchon
Verband beſchloß in ſeiner am Sonntag ine r iſchen Berufe, des ehrlichen Handwerks er Herr geht durch die Welt
Erfurt abgehaltenen Delegirtenverſammlung, das dervorgehoben. Deutſcher Knabe ſo heißt Er ruft in ſeinem Schöpferton
diejährige Verbandes Kriegerfeſt am 6 Juli inl es in dem betreffenden Aufſatze werde Dir Den Blumen auf dem Feld
W n ge al za ab halte des Sprüchwortes bewußt: Handwerk hat goldenen Und jede Blume ſteckt im Nu
Kugenſalza abz Boden Scheue Dich nicht, die Kelle in die Jhr Köpfchen froh heraus

J Hand zu nehmen, ſie iſt das Sinnbild erLokalnachrichten.
Merſeburg, den 6. April 1884.

Und Sonne ſieht den Blumen zu

habenſter geiſtiger Thätigkeit, und der Mörtel

Herr BezirksVerwaltungsgerichtsdirector Wer könnte Baumeiſter werden, ohne ſelbſt gebaut

Und weht noch oft der Sturm daher,
Eh* voller Frühling iſt,
Die Blumen zittern nicht ſo ſehr
Vor Sturmes böſer Liſt.

Der Schöpfer, der ſie über Nacht
Gerufen, ſchützt ſie doch
Und ſeine liebe Sonne lacht
Jn Sturm und Wetter noch.

Vom Himmel kommt des Geiſtes Wehn
Und rührt die Herzen an
Er, der in jedes Herz kann ſehn,
Der Herr klopft ſelber an

„Kommt, Kinder, kommt!“ das iſt ſein Ruf,
„Kommt Alle her zu mir!“
Er, deſſen Wort die Welt erſchuf,
Neigt ſich, mein Kind, zu dir.

O folge ihm! In ſeiner Hut
Iſt Frühling alle Zeit;
Was er an ſeinen Blumen thut,
Iſt er auch dir bereit.

Und kommen Stürme gar und Noth,
So habe guten Muth!
Es lebt der alte treue Gott,
Und er macht Alles gut.

Wenn dir nur ſeine Sonne ſcheint,
Die Sonne Jeſus Chriſt,
Der auch für dich am Kreuz geweint,
Dann Heil dir jeder Friſt!

Garten Arbeitskalender.

Aus ihrem blauen Haus.

das Zeichen der Bindekraft für ſtarre Körper

ausſchuſſes zu Erfurt und zum Stellvertreter des ſhaben, die erlangte Geſchicklichkeit wird Dir Segen
Regierungspräſidenten im Vorſitze mit dem Titel bringen bleiben Dir ſelbſt nur ein Paar geſunde
Verwaltungsgerichtsdirector ernannt worden. Hände als Eigenthum, Vertiefe Dich in die Ge

Laut Amtsblatt der hieſigen königl. Regie ſſetze des Uhren und Jnſtrumentenbaues. Es
rung iſt der Predigtamts- Candidat Anton Hein wird ſich Dir dort eine neue Welt erſchließen,
rich Wilhelm Franz Horn zum Hülfsptedigerſin der Du der Wiſſenſchaft und Kunſt ſehr viel
für die Dom und St. Maximi-Parochie hiernützen kannſt. Ergründe den Gang der Drucker-
ſelbſt ernannt worden. preſſe und denke an den Segen, der durch die

S Bei einer auf geſtrige Wochenmarkte vor Verbreitung von Kenntniſſen über die Welt ge
genommenen Butterre viſion wurden diefkommen iſt. Regiere den Mühlſtein mit Geſchick
Stücken der Frau H. aus Schkopau von unſerer und es wird Dir an Beſchäftignng und Brod
Executive zu leicht befunden und die Verkäuferin nicht fehlen Schäme Dich nicht, Hobel oder
deshalb mit der üblichen Ordnungsſtrafe belegt. [Drehſtahl zu handhaben die Kunſt der Holzbe

Se Maj. der König haben für den Bearbeitüng übten ſelbſt Fürſten Setze Dich an
zirksaus ſchuß der kgl. Regierung hierſelbſtſden Handwebſtuhl, dann wirſt Du auch das wun
zu ernennen geruht: a) den Regierungsrath von derbare Getriebe des mechaniſchen Webſtuhls be
Tellemann-Steuber zum Mitgliede und herrſchen lernen und neue Fadenknüpfungen er
zum Stellvertreter des Regierungspräſidenten im ſinnen Ueberwinde Deinen Abſcheu, wenn
Vorſihe mit dem Titel Verwaltungsgerichtsdirektor, Du ſelbſt lernen mußt, ein Stück Land zu düngen;

den Regierungsralh Wendlker zum zweiten ſpäter kannſt Du Andere lehren, herrliche Ge
Mitgliede auf Lebenszeit, O den Ober Regierungs wächſe, nutzbringende Pflanzen anzubauen, Hand

rath v. Bötticher zum Stellvertreter e in e ihn der e et n kg rgierungspräſtdenten, a) den Regierungs-Aſſeſſorſwiſſenſchaftliche. er junge Lehrling muß e eKrauſe zum erſten ſtellvertretenden Mitgliebe, zur Aufgabe ſtellen, erſt ſo raſch als möglich das pann S e e Kvpiet en Denn
O den Regierungs Aſſeſſor Schack zum zweiten zu lernen, was Andere können, dann muß er da IPyramiden und Spalierbäume Fortgeſehter Schuß der



Pfirſich und Aprikoſenſpaliere gegen Froſt und heiße Deutſche Eiſenbahnen verkehrten in feſter Hal
n e Erfrorene Partieen auf geſundes Holz zurücktung; beſonderes Intereſſe zeigte ſich für LabeckBüchener,

zuſchneiden und die Tragknospen abzubrechen. Aelteren Mecklenburger und Mainzer.v Baume jetzt e r m e des a i h waren i We n konnten ihren
Alter troß aller Pflege unſru tbarer bäume durch Standpunkt im emeinen nicht behaupren. zirti e an e mndit. Anth. e durch den Rückgang der Dort ſtraße Jriedrichſtraße Lauchſtädter Straße, Halleſche
junger Triebe zur Bildung ner neuen Krone Krebs-munder Anton ungünſtig beeinflußt Straße, Marienſtraße Bahnhofſtraße, Poſtſtraße, Wil
wunden auf geſundes Holz auszuſchneiden und mit Baum Für Bergwerke war die Tendenz recht ſchwach; helmsſtraße, Lindenſtraße rother Brückenrain.
wachs zu bedecken. Apritoſen und Pfirſiche zu ſchneiden Dorkmunder Union und Laura-Aetien erlitten größere Armenbezirksvorſteher iſt der Kaufm. Herr A. Thieme.

ein Jahr alte Veredelungen ſehr ſtart. Wſtbäume in Ruckgaänge Bezirk a. d. weißen Mauer, Neue StraßeBluthe bei trockener Witterung zu gießen Bei trockener Das Gebiet der Jnduſtrie- Papiere erhält ſich Karlſtraße Dammſtraße, Hälterſtraße, Unteraltenburg
Witterung Weinſtöcke zu ſchneiden und aufzubinden. Be dagegen in feſter Haltung, wenn auch die Umſätze ſich nur Wintel, Roſenthal

ginn der Veredelung der Kexnovbſtwildlinge Jmmergrüneſ in engen Grenzen bewegen. Arinenbezirisvorſteher iſt der Fabr. Herr Görling.
Schatten beſene Coniferen, Bern dieſes Deutſche Anlagewerthe ohne weſentliche Aende b en h ehe e henen
vis Mitte Mai zu anzen, in Laubholzpflan ungen et Iru er rg, ibe enſtraße, GeorW Nee nut ſtern den Discont von r n a d v gſtraße

3 auf 2 herabgeſeßt. rmenbezirksvorſteher er Brauereibeſitzer HerrGemüſegarten. Fortgeſetzte Pflege der warmen Die Coupons der ruſſengl. Strl.-Anl, ſowie die Leonhardt. ver 9 r
ich fällig bis 1. October 1884, löſen wir X. Bezirk: der Neumarkt mit ſämmtlichen bſtlich n n

Die Fenſter der Vecte mit frühen Sebpflanzen ſo oft als ſchon jeht mit Mk. 20,40 fur das Pfund Sterling ein vom Saalſtrom gelegenen Straßen in
möglich für längere Zeit abzuheben, bei günſtiger Witterung Armenbezirksvorſteher iſt der Schmiedemeiſter Her

Huch für die Nacht und in dieſem Falle blos Bretter auf Börſen- Berichte Königzulegen. Mit dem Auspflanzen früher Gemüſe zu be Merſeburg, den 23. März 1884. uDer Magiſtrat. v

VI. Bezirk: Teichſtraße, Clobigkauer Straße, Stein

h waige Abgänge zu erſehen Schlingpflanzen zu ordnen

(phlion: gro

ginnen zur Deckung in Froſtnächten Blumentöpfe r Preiſe mit Ausſchluß der Courtage. i M ßZu halten. Etwa in Topfen gezogene Melsnen un Ko., Stimmung ruhig Mittelqualitäten 179 175 Vekanntmagnng. Die Eontrol- Verſammlung findet
h keer Ausſaat von Gemüſe n ans en n t zuſ Roggen 1000 S 4 t e h re den nach der Bekanntmachuna des Königlichen Landwehr Be

verziehen und die Beete zu behacken. Ko alat auszu Land 160 175 feine evalier bis ark, äerzieh i zu beh pff an 5 f h 17. April d. 9., nachmittags 1 Ahr,von Blumenkohl. Fortgeſetzte Ausſaat von Erbſen die prima Oualität 28,50 29,50 Mk e Rordd.zu behacken und mit Reiſern zu ſ43 155 Mk. Kümmel 100 Ko gänge 1871, 1872 18728, 1874 und 1875 des Stap ter klexikale

beſtecken. Ende des (mit Ar
beete angulegen. Erd täten billiger Luzerne 69——89 Mk. Weißklee 50-10 April bis 30. eptember 1872 und der vierjäheig Freie n don Me

beeren zu behacken und bei rockener Wilerung zu be Mk. geſucht, Esparſette 20 Mtk, ſchwediſcher Klee willigen der Kavallerie, welche in der Zeit vom 1. April erwähn0 t Galbtlee 17-30 t Raygras 20- 26 M bis zum 30. September 1874 in den Dienſt getreten ſind erwähn

m. der vorerwähnten Altersklaſſen und amBermiſchtes. Mk. Kübhl 100 Ko, 67 Mk. Solardl 100 Ko l n on kathe0825/309 Malzkeime 100 Ko, duntlej 17. April d. J., nachmittags 4 Ahr, daſelbſt Uber di

Der Dampfer „Daniel Steinmann“ von der White- Mk. Kleie, Roggen 100 00 Mk. Weizeneroßlinie, in Fahrt von Antwerpen nach Newyork, ſankſſchale 11,50 Mk Weizen rieskleie 11,00 Mk. h zu ſor

Gurtenpflanzen in geräumte Beete zu bringen. Fortſetzungſveſſere bis n Mt. feinſter märkiſcher bieh s Mt. Gerſte 1900 e irts Commando zu Weißenfels vom 19. d. M. am Polit

pflanzen. Fortgeſetzte Anzucht von Kohlſehlingen, beſonders Futtergerſte 135 las Mk. Gerſtenmalz

i Hafer 1000 Kilo,früheren Erbſenſaaten p 18nan Keine Parthieen früherſſaaten so Ko, Rothtlee Mk geringe uali zirke (mit en detjenigen, welche in der heit vom l über de

Krupbohnen zu legen, auch Spargel

gießen Zum
e Khimothee 18- 2 Mt. Starke 100 Ko s 36,s6ſ ſowie die temporär und dauernd anerkannten Halbinvaliden t katholi

Mk.Großes Schiffsunglück) Halifax, 5. April. ſo Mk helle u Mit Futtermebl !90 o. bOlfür die Mannſchaften der Jahrgggge 18765 2 r t v 1 Perita i Weise e Wer es e ſowie S t der
vergangene Nacht bei Samhro, etwa zwanzig Meilen von Helkuchen 109 Ko, fremde 1930 hieſige s Mi ſbehdroen entlaſſenen und die zur Dispoſttion der Trupren. i „Sollte

alifar. Von 140 Perſonen, welche ſich auf dem Leipzig, 3. April 884. ſheils beurlaubten Mannſchaften, ſowie di n daßLo beſanden, ſind bis jetzt nur neun am Lande Preiſe verſtehen ſich erſte Koſten exel. Proviſton, Cour kannten Halbinvaliden n e Werrie det m

angekommen. tage c. Weizen pr. 000 Ko. netto loco hieſiger 180 Stadtbezirks ſtatt. hholiſch
v Aus der Jnſtruktionsſtunded Zwei Dingel bis 189 Mk. bez. fremder 180 208 Mk. nom. Unver Den Mannſchaften der hieſigen Stadt gehen keine be lüſſen w
J ſind es alſo, die Ihr ſtets mitzubringen habt, wenn Jhrſgoggen pr. 1000 Ko netto loco hieſiger 147.— 155 Mk. ſonderen Ordres zu. Die Militairpäſſe und Fährungs hate der 9

m zur Kontrollverſaminlung geht Erſtens den Militärpaßlhez, fremder 145 165 Mk. bez. Unver. Gerſte pr. Atteſte ſind mit zur Stelle zu bringen. t Na

a weiten e e ne M vez Kerſchurg, den nutr atur einſte über Notiz, geringe n e aſer nKunſt Wiſſenſchaft und Literatur. r. 1000 e netto 53 hieſtger e l e e e och mDer Kbnigl. Preuß Staats und Reichs Anzeiger kuſſiſcher 110 M. bez. Mais pr. 1000 Ko. netio eſſenkliche Hikßung der S adlverordneten änden
ſchreibt Von der Buch und Ankiguariatehand lung P loco amerikaniſcher und Donau 193 Mk. bez, u. Br. Montag den 7. April er-, abends 6 Uhr. W VaulSteſfenhagen in Merſeburg g. S. iſt kürzlich ein anti neuer ungar. u. rumäniſcher Mk. bez. Rüvbl pr. Tages Ordnung Paul u

pr. April Mai Erhebung des Bürgerrechtsgeldes; n in i
quariſcher Katalog, Nr. 12 (Manuſcripte, Geſchichte, Ge 100 Ko. netto loco 58,00 Mk. Br.

Spiritus pr. 10900 ter Abtretung eines Stück Straßenterrain an die Stadt üholſchen

e rin See un 5860 Mk. Br. UnverDie ſich. an der Sie des Karel en en, ſind im Proz. ohne Faß loco 4650 M Gd. Weſentlich höher. emeindee ſie ehren denen 17. r e r 3 Vergütungen aus dem Gehalte der Polizeiſecretariatſtelle; t

e J n s i eteereivn von 947 Schriften von denen 812 Geſchichte 4,/4. Abds. Vhr. 6./4. Mrgs. 8 Uhr e der ren am
Geographie und Reiſen vetreffen 20 Zeitſchriften und ßoromeleretand 7480 e l 75 Wahl von Stadträthen an Stelle der zum Juli un
Sammelwerke verſchiedenen Jn Alts enthalten, 122 endlich Pherm. Celsius e 79 65 d J. ausſcheidenden H Schwig S e an n Energiſich mit Numismalik/ Genealogie Heraldit oder Ordens weſen Keaumur s 5,2 und Eichhorn. erren Sqhwidlert, Shulhe, Ka
beſchäftigen. Die zwei auf Geſchichte und Geograpyie be Bel. Penehtiskeit 983 980 Merſeburg, den 4. April 1884 fterliche
zügliche Abtheilung führt Werke des verſchiedenſten JnBewöleung 0 1 Der Vorſteher der St diverordnet n HriHalts auf, Schriften über allgemeine Geſchichte früherer ind x dw adtverordneten. d tirdes e re mr e u eit, Windstarke 2 E (gez.) Krieg r beriſten über einzelne Länder wie Deutſchland und ſeine Therm. winimal 29 Reaum in H aus Der

t in Alb et

chverſchiedenen Staaten, insbeſondere Preußen und ſeine ,GSSc;h (in einem großen Fabrikdorfe, a Stunde von der Bahn, Muth

n m n e en a 27 ca e geherſchiedene außereuropäiſche San er, Schriften über Kriege om 1. Octbr. d. J. ab ſelbſt Bahn ation), enth. z Stubeninnere Verhältniſſe verſchiedener Staaten einzelne Fürſten An de jgen 4 Kammern, 3 Keller, F den ne für n Schritt n deſſen
und andere Perſonen u ſ. w. Unter dieſen Schriften be gamilien- Nachrichten. geſchäft, r Verhältniſſe 837 verkauft oder verpachtet n demſelb
finden ſich viele werthvolle und zum Theil ſeltene Todes Anzeige. werten e n 24000 mit Mk. 12000 n r Seite

u ein i e e e enei der am 2. April angefangenen iehung der 1 di i e ter Pacht M. 600 post- oder prä o. uebernahne n Mes
Klaſſe 170. königl. preuß. Klaſſenlotterte ſtelen folgende rn ver e Süitner, was wir tief Iſefort, r zen wiegen n dattent
e n ver e e t a Merſebutg der April 1881. Kahere Ankunſt ſee Shtiiafe idee Sia th
81520 isdo t auf r. 28957 Moos 81288 i Die trauernden Hinterdückenen w. Nenweg Gegen t u

500 Mt. auf Nr. s a ho v n e n le e e en Dur Vſhug der ſehen Feldverkauf n34291. 3600 t anf r 8603 00 Mt zu Nr. Behörden iſt die Stadt Merſeburg in 9 Armenbezirke ein Ich beabſichtige d dgrund whſeſog
i i 10777 le Igetheilt. Die einzelnen Theile der neuen Armenbezirkeſ ſtück von 9 P c as meiner Frau gehbrige J en Nühſin

W. e r r dieſelben gewählten Armenbezirks aus freier Hand e ne ar n b

g orſteher ſind folgende iPörſen Wochenbericht des Bankhauſes Her I. Vehert Umfaßt: den Markt, die Preußer Selbſtkäufer können mit mir in Unterhandlung treten. 9 und

Beer, Polke Co. ſtraße den Roßmarkt, die Hüterſtraße, Windberg, Brühl, Merſeburg, den April 1884. n
Berlin V. Friedrichſtr. 185, April 1884 Fiſcherſtraße Milchinſel, Oelgrube, Tiefer Keller, am Neu Friedrien Wiheim Hoffmann hen

Die feſte Haltung, die bei Beginn dieſer Woche vor marktsthor. Eine Grunde Daügger iſt zu verkaufen hherrſchte ſtellt eine ſortſchreitende Entwickelung der Hauſſe Armenbezirksvorſteher iſt der Kaufmann Herr Dürbeck t M Neoſenthal 15. n well
in Ausſicht, indeſſen entſprach die Börſe dieſen Erwartun i Bezivrk: Saalſtraße, Mühlſtraße, Vorwerk, Kurze J 9 wie
e e e es e er ſtraße e Breiteſtraße. Eine Grube Dünger un Neruck, daß die Hauſſe ngagements eine edeutende Aus rmenbezirksvor teher iſt der L dwi it zu verlaufen. Cisdigrauer S drn n h e v n der en ver ſHeberer s ſteher iſ andwirth Herr Oscarſiſt zu verkaufen Clobigkauer Strasse n
öffentlichte Ausweis der eichsbank erkennen läßt, und l Bezirk Schmaleſtraße, Kreuzſtraße, a. d. Gei 5 hunter ſolchen Verhältniſſen blieb die Neigung zu Reali Seitenbeutel, Johannisſtraße Sand, e Weiſe Da ziegel, u So
tionen vorherrſchend. Am empfindlichſten machte ſich Armenbezirksvorſteher iſt der Reſtaurateur Herr ca. 15000 gut erhalten, ſind ſofort preisweith de
die Realiſationsluſt in ruſſiſchen Fonds geltend, die aller Tiemann verkaufen. Näheres durch Herrn Bauunternehiner ne
dings in letzter Zeit von der Speculation am meiſten be IV. Bezirk gr. Sixkiſtraße k. Sixtiſtraße, Sixti- Gust. Graul, M b e i
günſtig e berg, Margarethenſtraße, v d. Sixtithor, Leunger Straße s ſchurg d iWas die Einzelheiten des Verkehrs anbelangt, ſo haben, Weißenfelſer Straße, Naumburger Straße. h ihn
er en e e rn n ſſne Armenbezirksvorſteher iſt der Rentier Herr Franz oſen, in
er nds, vornehmlich die ruſſiſchen Hippe. n elt in vorrer en ren re erfahren Jtalien und P. Bezirk: v. d. Gotthardtsthore, Wagnerſtraße n e ne Dre tingewrn 9 be
e dogegen ſt be ſie Golhardts ſtraße Halbmondſtraße gr. Rittetſtraße,tl Aitter woran Handelsgärtue n b

Fibecien Den nd Verlag von Th. Rößner in Merſeburg e n
i

J




	Merseburger Korrespondent
	1884
	Monat
	Tag
	No. 69.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]
	Beilage zu Nr. 69 des Merseburger Correspondenten vom 6. April 1884.
	[Seite 5]
	[Seite 6]







